
 Sozialausschuss 
 

 Tagesordnung für die  2. Sitzung des Sozialausschusses 
 am Mittwoch, den 22.10.2014, um 16:00 Uhr 
  

Ort:  Neuer Plenarsaal des Rathauses 
  

 
FRAGEVIERTELSTUNDE 
 

ÖFFENTLICH: 

 

 Referent: I.V. Ltd. Rechtsdirektor Hans Schober 
 
 1 . Seniorenvertretung; 

Berufung der Delegierten für die Seniorenvertretung 
der Stadt Landshut von 2014 bis 2017 

  
 2 . Betreuung der Flüchtlinge in den 

Gemeinschaftsunterkünften; 
Runder Tisch Flüchtllingsarbeit in Landshut 

  
 3 . Errichtung einer Koordinationsstelle für ehrenamtliche 

Flüchtlingshilfe durch die Freiwilligenagentur 
Landshut e.V.; 
Antrag auf Bezuschussung durch die Stadt Landshut 
vom 07.08.2014 

  
 4 . Betreuung der Flüchtlinge in den 

Gemeinschaftsunterkünften; 
Asylsozialberatung durch das Haus International 
hier: Förderung durch die Stadt Landshut 

  
 5 . Asylbewerber im Stadtgebiet; 

Integrationsvorbereitende Unterstützung für 
Flüchtlingsfrauen und Familien 
Antrag auf Anpassung des Zuschusses 

  
 6 . Migrationsberatung für erwachsene Zuwanderer 

(MBE); 
Antrag des KV Landshut der Arbeiterwohlfahrt  
vom 14.08.2014 auf Erhöhung des Zuschusses 
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 Referent: I. V. Verwaltungsdirektor Manfred Knopf 
 
 7 . Diakonie Landshut; 

Kontakt- und Beratungsstelle "Die blaue Tür" für akut 
wohnungslose Menschen -  
Hilfe zur Überwindung besonderer sozialer 
Schwierigkeiten 
Antrag auf Kofinanzierung vom 06.08.2014 

  
 8 . Freiwilligenagentur Landshut e.V. (FALA); 

Finanzierung durch die Stadt -  Anpassung des 
Zuschusses 

  
 9 . Aktionsprogramm Mehrgenerationenhäuser; 

Antrag des KV Landshut e.V. der Arbeiterwohlfahrt 
vom 01.08.2014 auf Weiterführung der Kofinanzierung 
durch die Stadt Landshut 

  
 Referent: I. V. Verwaltungsrat Josef Sachsenhauser 
 
 10 . Haushalt 2015 des Sozialamtes 
  
 Referent: I. V. Ltd. Rechtsdirektor Hans Schober 
 
 11 . Einführung der "Bayer. Ehrenamtskarte"; 

Antrag der CSU-Fraktion vom 27.05.2014 (lfd. Nr. 9) 
Information der Verwaltung zur Sachlage 
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